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		                           Trubschachen, Februar 2017
					                                                              
Liebe Vereinsmitglieder
Wir laden ganz herzlich zu unserer 95. Hauptversammlung ein.
Wann:               Mittwoch, 15. März 2017, 19.30 Uhr   
Wo:                   Landgasthof Hirschen, Trubschachen
1. Teil
Traktanden:	  1.  	 Begrüssung
	   2.	 Wahl der StimmenzählerInnen
	   3.	 Genehmigung der Traktandenliste für  
		  die HV vom 15. März 2017
	   4.	 Entschuldigungen 
	   5.	 Genehmigung Protokoll vom 15. März 2016
	   6.	 Mutationen: verstorbene Mitglieder, Eintritte, Austritte	
	   7. 	 Jahresbericht der Präsidentin 2016
	   8.1	 Jahresrechnung 2016 und Revisorenbericht 2016
	   8.2	 Genehmigung Rechnung 2016
	   8.3	 Generalabo-Abrechnung 2016
	   9.1	 Bericht Brockenstube 2016
	   9.2	 Bericht Fusspflege 2016
	   9.3	 Bericht Kerzenziehen 2016
	   9.4	 Bericht Geburtstagsbesuche 2016
	   9.5	 Rückblick 60plus-Reise 2016
	   9.6	 Rückblick 60plus-Nachmittage 2016/2017
	   9.7	 Rückblick Vereinsreise 2016 
	   9.8	 Gut gelungen 	
	 10.	 Tätigkeitsprogramm 2017
	 11.	 Wahlen/Wiederwahlen Vorstand
	 12.	 Verschiedenes
	 13.	 Vereinsreise 2017

2. Teil
Kleiner Imbiss, gespendet vom Gemeinnützigen Verein
Wir bitten Euch, den Jahresbeitrag von Fr. 15.-- mit beiliegendem Einzah-
lungsschein zu überweisen. Weitere Beiträge werden sehr dankbar entge-
gengenommen.  
– Vereinsmitglieder ab 70 Jahren sind vom Jahresbeitrag befreit.
Wir freuen uns auf Euer Erscheinen und grüssen freundlich,			 
						    
		                          Gemeinnütziger Verein Trubschachen
		                          Der Vorstand
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Einleitung
Liebe Vereinsmitglieder

In diesem Jahr versuchen wir mal etwas NEUES ...

Wie Ihr seht, kommt in diesem Jahr das HV-Couvert mit einem etwas  
anderen Inhalt.

Im Vorstand kam die Anregung, ob wir nicht einmal was Neues probieren 
möchten. Darauf hin habe ich ein Musterbeispiel von einer anderen Ver-
einssitzung erhalten. Damit ich sehen konnte, wie es gemeint war. 
Also ich habe es mal versucht und hoffe es gefällt Euch. Es hat mir echt 
Spass gemacht, Euch etwas Neues zu gestalten.

Ihr könnt mit diesem Büchlein bereits die ganze Hauptversammlung stu-
dieren und Euch in aller Ruhe darüber Gedanken machen.

	 Miriam Hofer
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5.	 Protokoll
94. Hauptversammlung, Dienstag, 15. März 2016, 19.30 Uhr, 
Im Foyer der Mehrzweckanlage Trubschachen

Anwesend gemäss Präsenzliste: 33 Personen
Entschuldigt: Christine Wiedmer (krank), Daniela Krähenbühl, Vreni 
Schneider, Martha Reber, Margrit Götschi, Gertraud Hiltbrunner, Christi-
ne Meichtry, Marianne Hirschi, Sandra Kunz, Marianne Hermann, Hanna 
Kaufmann, Mirjam Hostettler, Käthi Walter, Katrin Thuner, Jacqueline Seiler, 
Christian Lehmann, Ursula Lehmann, Ursula Soltermann-Brunner, Regina 
Röthlisberger. Rita Bieri, Vreni Winkler, Beatrice Kurth, Ursula Ulmann, Mo-
nika Bärtschi, Rosmarie Thuner, Irene Zahno, Nicole Locher, Susanne Bät-
tig, Hanni Wüthrich, Brigitte Mürner, Annemarie Fuhrer, Jürg Fuhrer, Käthi 
Flückiger, Margrit Thuner, Therese Gerber, Theo Rüegger, Annerös Reber, 
Rosmarie Reber, Ruth Wegmüller, Susanne Bichsel, Michel Knol, Annarös 
Gerber

Mit dem «Vereinsglöcklein» eröffnet die Präsidentin Susanne Kernen die 
Hauptversammlung und begrüsst die Anwesenden ganz herzlich.

Es zirkuliert eine Präsenzliste.
1. Begrüssung der Präsidentin um 20.20 Uhr mit dem Spruch von Lucy 
Maud Montgomery:
Augenblicke
Die schönsten, angenehmsten Tage sind nicht die, an denen gross–artige, 
aufregende Dinge passieren, sondern die mit den einfachen, netten Au-
genblicken, die sich aneinanderreihen wie Perlen auf einer Schnur.

2. Wahl der Stimmenzählerinnen
Als Stimmenzählerin wird vorgeschlagen und gewählt: Caroline Wüthrich.

3. Genehmigung der Traktandenliste für die HV vom 15. März 2016
Die Traktandenliste wird ohne Abänderung genehmigt.

4. Entschuldigungen
siehe oben

5. Genehmigung Protokoll der 
    93. Hauptversammlung vom 18. März 2015
Das Protokoll wurde allen Vereinsmitgliedern mit der Einladung zur HV zu–



4

gestellt.
Es wird ohne Abänderung genehmigt. Die Präsidentin dankt der Verfasse-
rin Ch. Wiedmer herzlich.

6. Mutationen
Wir gedenken unserer verstorbenen Vereinsmitglieder:
      Elisabeth Mauerhofer Kanalweg 		   22. April 2015
      Elisabeth Künzi Dahlia Oberfeld 		   31. Mai 2015
      Zaugg-Moser Nelly Mühlestrasse		   14. August 2015
      Anna Elisabeth Friedli-Kunz Zenzenen	  11. Sept. 15 Kr`brunnen
      Martha Haldemann Mühle / Hohgantblick	  05. Dezember 2015
      Evi Haldemann Mühlestrasse / Dahlia 	  28. Dezember 2015

Austritte
      Heidi Meier ob. Wegmattenstr. 4
      Rosmarie Krähenbühl-Vetter Ilfisstrasse 20
      Martha Hofer- Wiedmer Trubstrasse 7
      Erika Elisabeth Jungi, Mühlestrasse 39
      Leni Röthlisberger-Jakob Trubstrasse 5
      Gerda Schuchert unt. Wegmattenstrasse 2
      Monika Bärtschi Dorfstrasse 67
      Vreni Winkler Domicil Schwabgut, Keltenstr. 25, 
      3018 Bern Brünnen

Eintritte
      Sandra Bähler-Roos Kanalweg 4, Trubschachen
      Kristin Meichtry Ortbachstrasse 8, Trubschachen
      Thuner Gabriela unt. Wegmattenstr.1, Trubschachen
      Thuner Anais Ilfisstrasse, Trubschachen
      Regula Kupferschmied unt. Säge, Trubschachen
      Marlies Schwarz Dorfstrasse 73, Trubschachen
      Nathalie Fankhauser-Zürcher Ober Hegen 416a, Trubschachen 
      Sandra Kunz ( Pfarrerin) Dorfstrasse 22, Trubschachen

7. Jahresbericht der Präsidentin 2015
Susanne Kernen ruft uns das verflossene Vereinsjahr nochmals in Erinne-
rung:
•   Der Vorstand traf sich zu 11 Sitzungen.
•  16. April 2015: Jahresversammlung vom «Zusammenschluss SGF 
     Kantone Bern und Freiburg» (Name des Verbandes der aus den 
     120 Sektionen der beiden Kantonen besteht) in Frutigen
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•   21. April 2015 Vereinsreise gemeinsam mit dem Frauenverein 
     Trub nach Greyerz
•   Ab Mai 2015 Projekt-Umsetzung Schallschluckende Massnahmen
•   11. August 2015: Treffen mit den Geburtstagsfrauen.
•   24. August 2015 Kick-off-Sitzung für «Tracht und Bruch» ,
     neu benannt «Läbigs Bruchtuum»
•   02. September 2015 Seniorenreise mit der Kirchgemeinde (82 Pers.)
•   21. Oktober 2015 Start Seniorennachmittage mit dem 60plus-Essen 
     im Landgasthof Hirschen
•   22.-25. Oktober 2015 Schache-Mäss-dazu erscheint unser Flyer 
     erstmalig, in dem wir unseren Verein vorstellen, wir gestalten 
     eine Stellwand
•   23.- 26. November 2015: Kerzenziehen im Kindergarten-Keller 
     in der Wegmatte
•   26. November 2015 Weihnachtsmarkt der Schule-Sportwoche 
     unterstützt durch Waffelverkauf
•   03. Dezember 2015: 60plus-Adventsfeier gemeinsam mit 
     der Kirchgemeinde.
•   19. Januar 2016: Treffen mit den Geburtstagsfrauen
•   22. Januar 2016: Vorstandsessen im Gräbli, Frittenbach.

Susanne Kernen bedankt sich bei allen Helfern und Helferinnen, die sich 
in irgendeiner Form für den GVT eingesetzt haben, ganz herzlich. Einen 
grossen Dank richtet sie auch an die Mitglieder vom Vorstand.

8.1 Jahresrechnung 2015 und Revisionsbericht 2015
Die Jahresrechnung 2015 war der Einladung zur Mitgliederversammlung 
beigelegt. Die Rechnung 2015 weist einen Ausgabenüberschuss von Fr. 
30470.03 auf. Details bitte der Rechnung entnehmen oder bei Christine 
Wiedmer rückfragen.
Anfrage, ob die Konten nicht zusammengelegt werden könnten, auch um 
Kosten zu sparen. Die Revisorin empfiehlt uns die Post als Konto-Inhaberin 
zu berücksichtigen, also Postkonti einzurichten. An einer kommenden Sit-
zung wird das Thema traktandiert.
Die Rechnung wurde am 27. Januar 2016 von den Rechnungsrevisorinnen 
Ch. Grimm und Regina Röthlisberger geprüft und für richtig befunden.

8.2 Genehmigung Rechnung 2015
Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. Die Präsidentin dankt Christine 
Wiedmer für ihre Arbeit.
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8.3 Generalabo-Abrechnung 2015
Christine Grimm erläutert die Abrechnung.
Gemäss Angaben von Theo Rüegger betrug im 2015 die Auslastung 
90.46% leichte Anstieg gegenüber dem Vorjahr. Deshalb konnte für den 
Verein ein kleines Einkommen eingefahren werden: Fr. 32.70
Das Betriebskapital bleibt für das Jahr 2016 gleich.

9.1 Brockenstube 2015
Elisabeth Blaser orientiert über die Brockenstube.
Dank dem Einsatz von Susanne Wüthrich und den anderen Helferinnen 
läuft es reibungslos in der Brockenstube. Ertrag in der Erfolgsrechnung 
Vielen Dank. 15 Chindbettigeschenke wurden von Susanne Wüthrich ver-
schickt.

9.2 Fusspflege 2015
Elisabeth Blaser orientiert über die Fusspflege.
Die Fusspflege wurde im 2015 5x (jeweils ca. 2 1/2 Tage) angeboten. Laut 
Susanne Wüthrich nutzten pro Mal durchschnittlich 40 Personen aus Trub-
schachen und Trub dieses Angebot.

9.3 Kerzenziehen 2015
Elisabeth Blaser orientiert über das Kerzenziehen als Verantwortliche. Am 
neuen Standort an der Wegmatte lief der Anlass ohne Zwischenfälle ab. 
Der kurzfristige Umzug vom Schulhaus in den Kindergarten hat sich ge-
lohnt.
Es brauchte 2,2 kg Bienenwachs und 29,5 kg Farbwachs.
Die Einnahmen belaufen sich auf Fr. 1‘020.05. Vielen Dank den Helferin-
nen.

9.4 Geburtstagsbesuche 2015 /-Ausblick 2016
Die Geburtstagsfrauen haben im vergangenen Jahr 67 Geburtstagskinder 
besucht und an 22 Jubilare wurden Karten verschickt.
Im 2016 werden es 52 Geburtstagsbesuche und 19 Karten an Heimbe-
wohner sein.
Herzlichen Dank an alle Geburtstagsfrauen.

Danke auch an Hansruedi Hunziker für die schönen Karten und Käthi Wal-
ter für das Beschriften des Einlageblattes..
Die Karte wird jeweils mit einem Geschenk im Wert von Fr. 30.00 über-
bracht.
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9.5 Rückblick 60plus-Nachmittage 2015/2016
Regina Gerber berichtet von den 60plus-Nachmittagen.
Den Beginn macht das 60plus-Essen vom 21.10.2015 im Landgasthof Hir-
schen. Unterhalten werden die 61 Anwesenden von Mirjam Schafroth.

05.11.2015	 Wir spielen Lotto (33 Pers.)
19.11.2015	 Frau M. Grädel zeigt Dias aus dem Emmental 
	 und Oberland (32 Pers.)
03.12.2015	 Adventsfeier mit den Emmentaler Örgelifrauen 
	 (69 Pers.)	
07.01.2016	 Rehab-rent (E. Krähenbühl) stellt 
	 Hilfsmittel im Alter vor (30 Pers)	
21.01.2016	 Filmnachmittag Justistal (37 Pers)	
04.02.2016	 Oppliger Rüedu besucht uns als «HD Läppli» (46 Pers)	
18.02.2016	 Christine Wiedmer liest berndeutsche Geschichten 
	 (30Pers)
09.03.2016	 Volkstümliches mit der Kindertanz- und 
	 Trachtengruppe (47Pers)

Vielen Dank all jenen, die in irgendeiner Form zum Gelingen der Nachmit-
tage beigetragen haben.

10. Tätigkeitsprogramm 2016/2017
26.04.2015	 Vereinsreise gemeinsam mit dem Frauenverein Trub
	 «Besichtigung der Mühlen von Col des Roches». 
20.-21.08.16	 Läbigs Bruchtum
24.08.2016	 60plus-Reise zusammen mit der Kirchgemeinde 
	 Trubschachen. 
26.10.2016	 60plus-Essen im Gasthof Bären
10.11.2016	 Beginn der 60plus-Nachmittage
21.-25.11.2016 	 Kerzenziehen im Keller des Kindergartens.
08.12.2016	 60plus-Adventsfeier (Absprache mit Kirchgemeinde). 

Verschicken von Geburtstagskarten an Senioren in Pflegeheimen. 
Geburtstagsbesuche bei 81-84, 86-89, 91-94, 96-99 jährigen Senioren. 
Verkäufe in der Brockenstube Hasenlehn: Publikation in der Wochen- Zei-
tung.
Fusspflege im Pavillon Alterssiedlung: 5 x jährlich.
Vermietung unseres Märitstandes.
Die Kurse 2016/17 werden wiederum vom Frauenverein Trub organisiert. 
Wir schliessen uns dort an.
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Nächste Kunstausstellung vom 1. Juli bis 23. Juli 2017
GVT-Mitglieder, wir freuen uns, wenn Ihr uns bei der Arbeit unterstützt! 
Wir sind um jeden Mann und jede Frau dankbar.
Den Helferinnen vom vergangenen Vereinsjahr ein ganz herzliches Dan-
keschön für ihren Einsatz.

11. Wahlen/Wiederwahl Vorstand
Wiederwahl	 • Susanne Kernen wird einstimmig für 2 Jahre 
	     als Präsidentin bis zur HV 2018 gewählt. 
	     Susanne Kernen nimmt die Wahl an.

	 • Regina Gerber 4 Jahre. 
	    Auch sie wird einstimmig gewählt. 
	    Regina Gerber nimmt die Wahl an. 

Demissionen
•   Claudia Wittwer verlässt nach 4 Jahren und
•   Andrea Merz nach 2 Jahren den Vorstand.
Die Präsidentin dankt Ihnen ganz herzlich für Ihre wertvolle Mithilfe. 

Neuwahlen
•   Zaugg Lotti, Bäreggstalden 6, Trubschachen für 4 Jahre
•   Streit Lilo, Bäraugrundstrasse 26, 3552 Bärau für 2 Jahre

Lotti Zaugg und Lilo Streit werden einstimmig gewählt. 
Lotti Zaugg und Lilo Streit nehmen die Wahl an. 
Wir freuen uns sehr über ihr künftiges Engagement.

12. Verschiedenes
Erläuterungen zu «Läbigs Bruchtuum» vom 20.-21. August 2016
Ziel: Dorfleben auffrischen, alten Traditionen und Bräuche begegnen, Al-
tes bewahren, Neues versuchen-ein überregionales Brauchtumfest: Musik, 
Tracht und Handwerk stehen im Fokus der Festivitäten. Die Organisatoren 
stecken sich das Ziel, das Fest zukünftig alle 2 Jahre durchzuführen.

Hauptaktive: Stiftung Hasenlehn, Verena Zürcher (Lebenslust Emmental), 
in Zusammenarbeit mit dem Gemeinnütziger Verein und etlichen andern 
Dorfvereinen.

Die Arbeitsstunden, die erledigt werden, können individuell einem Verein 
zugeteilt werden.
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Wir suchen Helferinnen und Helfer für den Anlass, werden etwas vom Erlös 
erhalten.
Susanne Kernen dankt den Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit.

Die 94. Hauptversammlung wird von Susanne Kernen geschlossen.
Sie dankt allen Anwesenden für ihr Kommen.

Elsbeth Steffen bedankt sich im Namen der erschienen Vereinsmitglieder 
für das Engagement des Vorstands, ebenso die Gemeinderätin Carolin 
Wüthrich im Namen des GR.

Schluss der Hauptversammlung 21.30 Uhr

Wir dürfen noch einen Kaffee geniessen mit den feinen Bräzeli von Lilo 
Streit!

Die Präsidentin:                                   Die Protokollführerin:

Susanne Kernen		     Verena Rüfenacht
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6.	 Mutationen
Eintritt
Schär Hans, Dorfstrasse 68, Trubschachen

Austritte
Ruth Fankhauser, Oberstasse 6B, Langnau
Christine Gerber, obere Wegmattestrasse 7, Trubschachen
Marlis Zürcher, vorder Wingei, Trubschachen

Bekannte Mutationen bis Anfang Februar 2017
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7.	 Jahresbericht 
	 der Präsidentin 2016
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Vorstandskolleginnen, 
hier nochmals ein Rückblick in das verflossene Vereinsjahr.
Der Vorstand traf sich zu 11 Vorstandssitzungen plus einer ausserordent-
lichen.
26. April 2016: Vereinsreise gemeinsam mit dem Frauenverein Trub nach 
Le Locle zu den unterirdischen Mühlen von Col des Roches.
28. April 2016: Jahresversammlung vom «Zusammenschluss SGF Kantone 
Bern Freiburg» (Name des Verbandes, der aus den 120 Sektionen der bei-
den Kantone besteht) in Langnau.

Für den Anlass «Läbigs Bruuchtum» fanden im Januar, April und vor dem 
Anlass im August noch drei Sitzungen statt. So dachten wir, dass wir gut 
vorbereitet sind für diesen Anlass vom 20. / 21. August 2016. Der Vorstand 
des gemeinnützigen Vereins hatte beschlossen, an einem «Märitstand» 
Waffeln zu backen. Die grosse Besucherzahl brachte uns an die Grenze 
des Machbaren.
Wir bereiteten das zehnfache Rezept vor, merkten aber rasch, dass dies 
nicht reichen wird. So mussten Zutaten besorgt werden. Am Abend hatten 
wir das 39-fache Rezept hergestellt und alles verkauft.
Das OK war von der Besucherzahl vom Sonntag überrascht worden.
Vielen Dank an alle fleissigen Helferinnen und Helfer. 

Weiter fanden seit März 2016 vier OK-Sitzungen für die kommende 
Kunstausstellung vom Sommer 2017 statt. Wir sind an diesen Sitzungen 
ebenfalls dabei und können unsere Anliegen einbringen.
Nach der Vorstandssitzung vom September gibt unsere Kassierin Christi-
ne Wiedmer den sofortigen Rücktritt aus dem Vorstand. Wir finden Hans 
Schär, der bereit ist, das Amt des Kassier ad. Interim bis zur nächsten 
Hauptversammlung zu führen. Herzlichen Dank.
An dieser Stelle möchte ich Christine Wiedmer nochmals herzlich danken 
für ihre Arbeit als Kassierin und das Mitdenken im Vorstand während fast 
zehn Jahren. 
Anlässlich des Langnau-Märit vom 21. September 2016, fand der erste 
«Altersmärit» statt. 
Der Gemeinnützige Verein hat zusammen mit der Genossenschaft der Al-
terssiedlung, der Schule und der Gemeindebehörde Trubschachen einen 
«Märit»-Stand betreut.
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Am 26. Oktober 2016 ist der Start zu den 60plus Anlässen für den Win-
ter 2016/2017. Wir geniessen ein Mittagessen im Restaurant Bären. Für 
Unterhaltung sorgen die Emmentaler Örgelifrauen mit Musik und kurzen 
Geschichten.
In der Woche 47, 21.-25. November 2016, fand das alljährliche Kerzenzie-
hen statt. Wie bereits im letzten Jahr im Keller des Kindergartens Wegmat-
te.
Lilo Streit und Sabine Bissegger organisieren zusammen mit den Kinder-
gärtnerinnen eine kleine Stärkung anlässlich des Räbeliechtli-Umzuges 
vom 16. November 2016, Punch und etwas Selbstgebackenes.
Am 28. November 2016, treffen wir uns mit den Verantwortlichen der Kaf-
feestube Kunstausstellung.
Das traditionelle Vorstandsessen haben wir Anfang Februar 2017 im Töp-
ferkaffee genossen. 

Auch in diesem Jahr gab es für den Vorstand vieles zu besprechen und zu 
entscheiden.
Ich möchte mich beim ganzen Vorstand für seine Mithilfe herzlich bedan-
ken.
Wünsche allen gute Gesundheit und Spass an der Vorstandsmitarbeit. Es 
wird auch im nächsten Jahr noch vieles zu besprechen und zu entscheiden 
geben.  

Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Vereinsmitglieder, die uns durch 
das Jahr hindurch tatkräftig unterstützt haben. Ich hoffe, auch im 2017 auf 
die Mithilfe zählen zu dürfen.  

							       Die Präsidentin

							       Susanne Kernen
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8.1	 Revisionsbericht 
	 Rechnung 2016
Die unterzeichnenden Revisorinnen, Regina Röthlisberger und Christine 
Grimm haben die Jahresrechnung 2016 des Gemeinnützigen Vereins 
Trubschachen geprüft.
Am 25. November 2016 fand aufgrund der unterjährigen Amtsübergabe 
des Kassieramtes zusätzlich eine Zwischenrevision statt.

Für die Kontrollen wurden uns sämtliche Bücher und Belege vorgelegt.

Wir bestätigen die ordnungsgemässe Buchführung nach Gesetz und Sta-
tuten. Gestützt auf unsere Prüfungen beantragen wir der Hauptversam-
mung, die Jahresrechnung mit einen Jahresverlust von Fr. 16‘220.07 und 
einem Eigenkapital von Fr. 235‘069.88 unter Entlastung der verantwortli-
chen Organe zu genehmigen.

Trubschachen, 1. Februar 2017 		 Die Revisorinnen
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8.3	 Generalabo-Abrechnung 2016 
Bei der Auslastung gab es einen leichten Rückgang zum Vorjahr. Unser 
Gewinnanteil in diesem Jahr beträgt Fr. 89.-

8.2	 Genehmigung 
	 Rechnung 2016
Die Rechung liegt zur Genehmigung vor.
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9.1	 Brockenstube
Dank dem Einsatz von 12 Helferinnen + 4 Ersatz-Helferinnen läuft es in der 
Brockenstube reibungslos.
Susanne Wüthrich konnte 10 Kindbettigeschenke verschicken.
Als Lohn für die Brocken-Stube-Frauen gab es einen gemütlichen Abend 
in der Skihütte.

9.2	 Fusspflege
Die Fusspflege hat im 2016 während 2,5 Tagen 5mal stattgefunden. Das 
Angebot wurde durchschnittlich von 42 Personen aus Trub und Trubscha-
chen genutzt.
Herzlichen Dank an Susanne Wüthrich fürs «managen» in der Brockenstu-
be und bei der Fusspflege!
 

9.3	 Kerzenziehen 
Das Kerzenziehen fand vom 22.-25. November 2016 statt. Es fand auch 
dieses Jahr wieder grossen Anklang bei Jung und Alt. Wie immer durften 
wir wieder sämtliche Schulklassen und Kindergartenkinder begrüssen.
Es wurden     20,780 kg Farbwachs
                    +    5,878 kg Bienenwachs
	    zu bunten, duftenden und kreativen Kerzen gezogen.
Der Erlös beträgt Fr. 769.55  

Den Helferinnen von 
Brockenstube, Fusspfle-
ge und Kerzenziehen ein 
herzliches Dankeschön 
für ihren Einsatz!        

Elisabeth Blaser
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9.4	 Geburtstagbesuche 2016
Da ich, Lotti Zaugg, die «Ämtli» Geburtstage und Food erst ab April 2016
übernommen habe, kann ich noch nicht gross etwas erzählen.
Nur das es mir Spass macht, obwohl sich ein grosser Fehler der Geburts-
tagsliste von der Gemeinde her eingeschlichen hat und da es etwas Neues 
war, half mir meine Vorgängerin Claudia Wittwer es wieder auf die Reihe 
zu kriegen.
Dafür danke ich ganz herzlich, denn ich bin immer noch auf gewisse Hilfe  
angewiesen, welche ich sehr gerne in Anspruch nehme.

Lotti Zaugg

9.5	 Rückblick 
	 60plus-Reise
vom 24. August 2016 an den Aegerisee

Mit zwei gut gefüllten Reisecars von der Firma Sommer AG Grünen, fahren 
wir mit 95 Personen – altersmässig bunt gemischt – bei herrlichen Spätsom-
merwetter durchs Entlebuch Richtung Küssnacht – Arth, über den Sattel an 
den wunderschön gelegenen Aegerisee.
Im Hotel Eierhals werden wir sehr freundlich empfangen und erhalten ein 
feines Mittagessen. Nach dem Essen unterhält uns Fritz Rentsch von der 
Alterssiedlung mit seiner Handorgel. Das anschliessende Kaffee und Des-
sert geniessen wir auch sehr.
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Danach bleibt noch ein wenig Zeit zum Füsse vertreten und Aussicht ge-
niessen, bevor es weitergeht via Unteraegeri – Zug – Sins – Hochdorf – Hil-
disrieden nach Sempach.
Im geschichtsträchtigen Restaurant «Schlacht» hoch über dem Sempacher-
see geniessen wir den Zvierihalt. Vom Fruchtsalat, Eiskaffee oder Zwetsch-
genkuchen bleibt nichts übrig. 
Dem Sempachersee entlang geht es über Land Richtung Wohlhusen – Ent-
lebuch bis Trubschachen. 
Lauter dankbare, glückliche und zufriedene Senioren bedanken sich bei 
der Kirchgemeinde fürs Organisieren und dem Gemeinnützigen Verein 
Trubschachen fürs Mitfinanzieren von diesem wunderschönen Tag, den 
sie gratis geniessen durften.
			   Regina Gerber
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9.6	 Rückblick / Ausblick
	 60plus-Nachmittage
60+ Essen im Gasthof Bären Trubschachen
Am 26. Oktober starten wir die diesjährigen 
60+Nachmittage Winter 16/17. 

Lotti, Susanne und ich begrüssen die 50 angemeldeten Personen die 
pünktlich auf 11.30 Uhr eintreffen.
Zur Vorspeise gibt es eine Gemüsesuppe. 
Im Hauptgang wird Kartoffelstock, zweifarbige Rüebli und Schweinsragout 
an einer Stroganoffrahmsauce serviert.
Nach dem Essen, begrüssen wir nun schon zum dritten mal, die Emmen-
taler Örgelifrauen. Mit Witz, Gesang und Geschichten, umrahmt von ab-
wechslungsreicher Örgelimusig verfliegt die Zeit viel zu schnell.
Zum Dessert, gespendet vom Gemeinnützigen Verein, geniessen alle ei-
nen frischen Fruchtsalat mit Rahm und dazu einen Kaffee nach Wahl.
Anschliessend werden noch einmal die Örgerlitasten gedrückt und ge-
sungen.
Danach verabschieden sich unsere Örgelifrauen und sogleich stehen auch 
schon die ersten Senioren auf. Ein gemütlicher Nachmittag mit zufriede-
nen Gesichtern geht zu Ende. 

10.11.2016	 Wir spielen Lotto
24.11.2016	 Frau Steiner von HörAide besucht uns zum Thema 
		  Hörberatung
08.12.2016	 Adventsfeier mit dem Nostalgiechörli Kirchberg 
12.01.2017	 Die Vogelwelt im Napfgebiet mit Martin Leuenberger 
		  und Hans Jost 
26.01.2017 	 Sandra Kunz, Pfarrerin, erzählt und zeigt Bilder 
		  von ihrer Reise nach Kamerun
09.02.2017	 Stefanie Bieri singt mit uns und begleitet dazu 
		  auf der Gitarre
23.02.2017	 Filmnachmittag: Das Fräuleinwunder mit Stephanie Glaser
08.03.2017	 Volkstümliches mit der Kindertanz- und Trachtengruppe

Vielen Dank all jenen, die in irgendeiner Form zum Gelingen der Nachmit-
tage beigetragen haben.
	

Regina Gerber
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9.7	 Rückblick 
	 Vereinsreise 2016
Am 26. April 2016 fuhr Frank, unser Chauffeur, mit 25 Frauen und einem 
Mann, Richtung Bern - Kerzers. Dort wurden wir vom Gemeinnützigen Ver-
ein zu einem feinen Gipfeli und Café eingeladen. Draussen regnete es in 
Strömen, zeitweise flöckelte es auch noch. Die Stimmung im Car war sehr 
lustig und zufrieden. Im Restaurant les Rochet de Moron gab es ein feines 
Mittagessen. Das Restaurant war sehr gut geschmückt für alle Jahreszei-
ten, auch der Wirt erzählte uns einige Geschichten. 

Danach gings weiter Richtung Les Chaux des Fonds,wo wir einen Moment 
im Stau waren, weil gerade die Tour de Romandie im Gange war, dies trüb-
te unsere Laune jedoch nicht. Mit etwas Verspätung kamen wir bei den un-
terirdischen Mühlen von Col de Roches an. Drinnen stiegen wir zahlreiche 
Treppen hoch und runter, es war sehr eine interessante Führung. Als wir 
wieder in den Car stiegen, begrüsste uns die Sonne doch noch. In Murten 
gab es noch ein Café  und ein Stück Nidlechueche. Es war trotz Regen, 
Schnee und Sonnenschein ein wunderschöner Tag. Wir danken Susanne 
Kernen für den tollen, schönen Tag und Frank dass er uns gut wieder nach 
Hause brachte.               

Lilo Streit
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9.8	 Gut gelungen	
Altersmärit in Langnau vom 21. September 2016

Mit dem Slogan «Trubschachen für jedes Alter» war unser Stand am 1. 
Langnauer Altersmärit beschriftet. Gemeinsam mit der Gemeindebehörde 
Trubschachen, der Alterssiedlung Trubschachen und der Schule Trubscha-
chen wollten wir uns für ein angenehmes Zusammenleben von Jung und 
Alt einsetzen und uns in diesem Zusammenhang für Senioren engagieren.

Mit den Passanten, den Senioren der Alterssiedlung, freiwilligen Helfern 
sowie Schülerinnen und Schülern der Schule Trubschachen gestalteten 
wir an unserem Stand viele farbenfrohe Wimpeln. So entstanden unzähli-
ge kleine Kunstwerke, welche nun zu Wimpelketten zusammengenäht die 
Aussenräume der Alterssiedlung und der Schule Trubschachen dekorie-
ren.
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Räbeliechtliumzug der Kindergärten Trubschachen 
vom 16. November 2016

Am 16. November unterstützte der Gemeinnützige Verein Trubschachen 
die beiden Kindergärten Ilfis und Wegmatte bei ihrem alljährlichen Räbe-
liechtliumzug. Nach dem Umzug mit den wunderschön geschnitzten Räbe-
liechtli trafen sich die Kindergärten bei einem Feuer im Höfli des Schulhau-
ses Hasenlehn. Dort erfreute uns die Kinderschar mit fröhlichen Liedern. 
Anschliessend offerierten wir den Kindergärtnerinnen, den Kindern, ihren 
Eltern und Geschwistern die feinen Rollbretzeli aus Lilos Küche und dazu 
warmen Punch. Zufrieden machten sich die Kinder mit ihren Lichtern wie-
der auf den Weg durch die dunkle Nacht.

Sabine Bissegger
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10	 Tätigkeitsprogramm 
27.04.2017	 Vereinsreise organisiert vom Frauenverein Trub, 
	 es geht nach Buchs zur Chocolat Frey
1. - 23.07.2017	 Kunstausstellung
August 2017	 60plus-Reise
25.10.2017	 60plus-Essen
09.11.2017 	 Beginn der 60plus-Nachmittage
13.-17.11.2017	 Kerzenziehen im Keller des Kindergartens.
13.12.2017	 60plus-Adventsfeier (Absprache mit Kirchgemeinde). 

Verschicken von Geburtstagskarten an Senioren in Pflegeheimen. Ge-
burtstagsbesuche bei 81-84, 86-89, 91-94, 96-99-jährigen Senioren. 

Verkäufe in der Brockenstube Hasenlehn: Publikation in der Wochen- Zei-
tung.

Fusspflege im Pavillon Alterssiedlung: 5 x jährlich.

Vermietung unseres Märitstandes.

Die Kurse 2017/18 werden wiederum vom Frauenverein Trub organisiert. 
Wir schliessen uns dort an.

Wir sind um jeden Mann und jede Frau dankbar.

Den Helferinnen vom vergangenen Vereinsjahr ein ganz herzliches Danke-
schön für ihren Einsatz.
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12	 Verschiedenes 
Die Erläuterungen folgen mündlich

Susanne Kernen dankt den Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit.

Im zweiten Teil stimmt uns Ruedi Trauffer auf die kommende Kunstausstel-
lung ein. Er erzählt über die Entstehung dieses grossen Anlasses.

11 	 Wahlen/Wiederwahlen	
In diesem Jahr steht nur die Wahl eines neuen Kassiers auf dem Programm.
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Einladung zur Vereinsreise des Frauenvereins Trub und 
des Gemeinnützigen Vereins Trubschachen vom 

Donnerstag 27. April 2017 
 

Besuch Chocolat             in Buchs AG  
              mit  

     Schoggi         Giessen 
 

   

 

Abfahrt   Fankhaus Post   08.00 Uhr 
    Ried     08.05 Uhr 
    Gasthof Sternen   08.20 Uhr 
    Längengrund    08.25 Uhr 
    Bahnhof Trubschachen  08.30 Uhr 
 

Reiseprogramm Trubschachen – Ramsei – Dürrenroth, ca. 9.00 Uhr 
Kaffeehalt im altehrwürdigen Gasthof Bären – Sursee – 
Beromünster – Mosen – Boniswil – Teufenthal – Gränichen  

 

Mittagessen  Ca. 11.30 Uhr Ausflugsrestaurant Rütihof 
   Liste für Mittagessenvorschläge zirkuliert im Car 
 

  13.45 Uhr Beginn Schoggiweg bei Frey Buchs 
  Schoggi-Giessen beschränkt / Teilnahme Anmeldungseingang 
 

Rückkehr Ca. 16.00 Uhr ab Buchs – Olten – Rothrist – Langenthal- 
Burgdorf – Trubschachen an ca. 17.30 Uhr 

  ev. Kaffeehalt auf der Rückfahrt plus 45 Min. 
 

Preis Car:  20 – 25 Personen   CHF 42.00 
  26 – 35 Personen   CHF 39.00 
  36 – 50 Personen   CHF 35.00 
 

Eintritt Schoggi Frey Führung inkl. Schoggi-Giessen  CHF 24.00 
 

Anmeldung bis Mittwoch 22. März 2017 bei Alexandra Bickel, Sonnmatt 10, 3556 Trub 
Tel. 034 495 57 85 / 079 599 83 45  E-Mail: alexandra.bickel@bluewin.ch 
 
Name und Vorname:           
 

Adresse:            
 

Telefon:            
 

Einsteigeort:             

 

 


